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Überlassen Sie den Projekterfolg nicht dem Zufall!

von Lisa Wolff

 o Viele Projekte dauern länger als geplant, übersteigen das veranschlagte Budget 
oder erreichen nicht das gewünschte Ergebnis. 

 o Projekterfolg ist kein Zufall! 

 o Es braucht neben den methodischen und inhaltlichen Kenntnissen vor allem 
Führungsstärke

Kurzübersicht

Das Projekt dauert länger als geplant? Das Budget wird 
knapp? Die Motivation der Mitarbeiter schwindet? Und 
nun? Eine Vielzahl von Projekten scheitert. Die zu Be-
ginn gesetzten Projektziele werden nicht in der zur Ver-
fügung stehenden Zeit oder zu den geplanten Kosten 
erreicht. Dabei ist der Projekterfolg kein Zufall! Um Pro-
jekte zum Erfolg zu führen, braucht es neben den me-
thodischen und inhaltlichen Kenntnissen vor allem Füh-
rungsstärke. 
 
Mit Führungsstärke zum Projekterfolg

Zielklarheit schaffen: Viele Unternehmen gehen zu 
schnell in die Phase der Umsetzung über. Nehmen Sie 
sich ausreichend Zeit, ein möglichst konkretes Bild da-
von zu erstellen, was Sie am Ende des Projektes erreicht 
KDEHQ�ZROOHQ��$FKWHQ�6LH�EHL�GHU�'HôQLWLRQ�,KUHU�3UR-
jektziele darauf, dass sie nachweislich überprüfbar sind 
und eine Einschätzung darüber ermöglichen, ob sich 
das Projekt noch im geplanten Zielrahmen bewegt. Nur 
durch regelmäßige Kontrolle der Ziele haben Sie die 
Chance, frühzeitig und korrigierend eingreifen zu kön-
nen.  
 
Ein starkes Projektteam zusammenstellen: Formu-
lieren Sie vor Beginn des Projektes klare Anforderungen 
an die Projektmitglieder, setzen Sie sich mit den Stärken 
Ihrer Mitarbeiter auseinander und führen Sie diese ge-
winnbringend für das Unternehmen zu einem starken 
Projektteam zusammen. 

Die Verzahnung mit dem Tagesgeschäft sicherstel-
len: Das Projekt darf nicht als Fremdkörper gesehen 
werden. Es muss sichergestellt sein, dass sich durch die 
im Projekt angestoßenen Veränderungen eine nachvoll-
ziehbare Verbesserung im Tagesgeschäft der Beteiligten 
einstellt. Dafür müssen Projektresultate anwendbar und 
ausprobierbar sein.

Bei der Priorisierung unterstützen: Keiner Ihrer Mit-
arbeiter wartet auf ein Projekt – Helfen Sie Ihren Mit-
arbeitern gerade zu Anfang bei der Priorisierung der 
Aufgaben und unterstützen Sie sie durch regelmäßige 
Austausche dabei, das Projekt deuerhaft erfolgreich zu 
machen.

Kurzfristige Erfolge schaffen: Sorgen Sie dafür, dass 
sich schnell erste Erfolge zeigen, die auch im gesamten 
Projektteam sichtbar werden. In regelmäßigen Abstän-
den sollte das gesamte Projektteam zusammenkommen, 
um sich gegenseitig über den aktuellen Stand ihrer Auf-
gaben sowie erste positive Resultate zu informieren.

Eine offene Kommunikationskultur etablieren: Wo 
Menschen miteinander arbeiten, treffen unterschiedli-
FKH�0HLQXQJHQ� DXIHLQDQGHU�� 'LHV� NDQQ� ]X� .RQõLNWHQ�
führen. Seien Sie Ansprechpartner für Ihre Mitarbeiter 
XQG�UHõHNWLHUHQ�6LH�PLW�,KQHQ�JHPHLQVDP�GLH�$UEHLW�LP�
Projektteam. Führen Sie Mitarbeiterinformationen in ei-
nem regelmäßigen Turnus ein, um die Gesamtorganisa-
tion zu den Projektinhalten abzuholen.

Best Practices erheben: Dokumentieren Sie Ihre Er-
folgsmuster nach jedem Projekt! Sprechen Sie mit Ih-
rem Projektteam über mögliche Best Practices, die es für 
kommende Aufgaben zu bewahren gilt.

Welches sind Ihre Erfolgsmuster, um Projekte rechtzei-
tig, budget- und erwartungsgerecht ins Ziel zu führen? 
Aus welchen Gründen ist möglicherweise eines Ihrer 
Projekte schon einmal gescheitert? Schreiben Sie mir 
(lisa.wolff@mandat.de)! Ich freue mich, von Ihnen zu 
lesen.
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